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BIBEL STUDIUM # 14  JESUS ERHÖHEN 
„Wenn ich von der Erde erhöht werde, dann werde ich alle Menschen zu mir ziehen.“ 
Johannes 12,32 

DIE WAHRHEIT ÜBER DIE HÖLLE 
 
Von Anbeginn war es Satans Absicht den Charakter Gottes falsch 
darzustellen. Im Himmel säte er Zweifel an Gottes Gerechtigkeit und Liebe. 
Satan war erfolgreich in seiner Arbeit der Verführung, so dass ein Drittel 
der Engel ihm in die Rebellion folgte. (Offenbarung 12,3; 4,7-9) 
Seitdem er vom Himmel ausgeschlossen ist, ist es Satans Ziel Chaos und 
Verwirrung auf die Erde zu bringen. Er versucht die Zuneigung der 
Geschöpfe zum Schöpfer zu entfremden, indem er den Charakter Gottes 
falsch darstellt. Er brachte sogar die durcheinander, die sagten, dass sie 
Christen seien. Wenn Gott ein Gott der Liebe ist, so argumentieren viele, 
wie kann Er dann erlauben, dass jemand für ewig in einer Hölle gefoltert 
wird? Heute werden wir die Lehre der Bibel über die Hölle erkunden.  
 
1. Für wen war die „Hölle“ bereitet? Matthäus 25,41 
___________________________________________________________ 
 
2. Wann erhält jeder von Christus seinen Lohn für seine Taten? 
Matthäus 16,27 
___________________________________________________________ 
 
3. Wie wird Christus die Menschen zur Zeit seines Kommens 
unterscheiden? Matthäus 25,31-34 
__________________________________________________________ 
 
Bitte lies Matthäus 13,24-30; 36-43:  
In diesem Gleichnis wird das Schicksal der Bösen wie auch die Belohnung der 
Gerechten im Detail aufgezeigt.  

 
4. Welchen Hinweis gibt Jesus, wann die Bösen von den Guten im 
Gleichnis voneinander getrennt werden?  Vers 39 
__________________________________________________________ 
 

 
5. Wann wird in diesem Gleichnis das Unkraut vernichtet? Vers 40 
__________________________________________________________ 
 
6. Wann wird Christus Seine Engel senden, um die Geretteten zu 
sammeln? Matthäus 24,30-31 
__________________________________________________________ 
 
7. Was wird mit denen geschehen, die an Gott glauben?  
Johannes 3,16 
__________________________________________________________ 
 
 Anmerkung: Dieser Text sagt nicht, dass der Sünder für immer gequält 
wird. Leben und Tod sind hier im Kontrast. Es wird aufgezeigt, dass die Bösen 
aufhören werden zu leben, während diejenigen, die das Geschenk der Errettung 
von Gott angenommen haben, für immer leben werden.  
 
8. Wie bezeichnet Gott den Tod, der die letzte Bestrafung sein wird? 
Offenbarung 20,6.14 
__________________________________________________________ 
 
9. Was ist nach der Bibel der Lohn (oder die Konsequenz) der 
Sünde? Römer 6,23 
__________________________________________________________ 
 
 Anmerkung: Der Lohn der Sünde ist der Tod und nicht das ewige 
Brennen in einer Hölle. Der ewige Tod ist das Gegenteil des ewigen Lebens.  
 
10. Wie vollständig wird die Vernichtung der Verlorenen sein? 
Maleachi 3,19 
__________________________________________________________ 
 
11. Zeigen die folgenden Verse auf, dass die Bösen kontinuierlich 
brennen werden? Psalm 21,9; 37,10.20.36; 145.20 
__________________________________________________________ 
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12. Wie beschreibt Gott das Resultat des Feuers, das die Bösen treffen 
wird? Matthäus 25,41 
__________________________________________________________ 
 
13. Was für ein Feuer hat Gott in der Zerstörung von Sodom und 
Gomorra gebraucht? Judas 7 
__________________________________________________________ 
 
14. Wie vergleicht Gott das Los derjenigen, die Gott nicht gehorcht 
haben, mit dem, was Sodom und Gomorra geschah? 2.Petrus 2,6 
__________________________________________________________ 
 
 Anmerkung: Sodom und Gomorra brennen heute nicht mehr. Vor langer 
Zeit wurden diese beiden Städte zu Asche. Es ist die Folge des Feuers, welche 
ewig bzw. für immer ist, nicht das Bestrafen selbst. Wenn etwas durch das 
Feuer zerstört worden ist, dann ist das endgültig.  
 
15. Was wird außer den Ungerechten noch durch das Feuer zerstört? 
2.Petrus 3,10 
__________________________________________________________ 
 
16. Wie empfindet Gott bei denjenigen, die die Erlösung ablehnen? 
Hesekiel 33,11 
__________________________________________________________ 
 
 Anmerkung: Gott muss ein für allemal die Sünde aus dem Universum 
entfernen. Denn sie ist es, die uns die Unordnung und das Chaos von Anbeginn 
gebracht hat.  
 
17. Wie viele Menschen möchte Gott in der Hölle sterben sehen? 
2.Petrus 3,9 
__________________________________________________________ 
 
18. Welche Wahl gibt Gott jedem Menschen auf dieser Erde?  
5.Mose 30,19.20 
__________________________________________________________ 
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ZUSAMMENFASSUNG 
 

Gottes Absicht ist definitiv nicht das 
Quälen von Menschen. Er liebt es nicht, 

wenn auch nur eins seiner geliebten 
Geschöpfe stirbt, aber 

unglücklicherweise geben ihm 
diejenigen, die ihn ablehnen, keine 
andere Chance. Er kann nicht das 

gesamte Universum gefährden. Er ist ein 
Gott der Liebe. 
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Vorschlag für ein Absage-Gebet bei Belastungen:  
 
Lies folgende Texte: Lukas 1,68.74.75; Epheser 1,7; Kolosser 1,13.14, 
Apostelgeschichte 26,17.18; 1.Petrus 1, 18.19; 1.Thessalonicher 1,9;  
1.Johannes 3,8, Psalm 91; Psalm 18,2-4 
 
HERR Jesus Christus, ich stelle mich unter Dein kostbares Blut und unter 
Deinen göttlichen Schutz. Herr Jesus Christus, in Deinem Namen sage ich 
mich los vom Teufel und allen seinen finsteren Werken, seinem bösen 
Wesen und seinen dämonischen Mächten. Ich will nichts mehr damit zu tun 
haben. Nimm Satan jedes Anrecht auf mein Leben weg. Bitte reinige durch 
Dein Blut mich und das ganze Haus. Gebiete den finsteren Mächten, dass 
sie diese Orte verlassen müssen. Hindere diese Mächte daran, dass sie 
wieder zurückkehren, indem Du mit Deiner Gegenwart, mein lieber Herr 
Jesus Christus, mein Herz und meinen Wohnbereich ausfüllst. Du sagst in 
Matthäus 28,18, dass Dir alle Gewalt im Himmel und auf Erden gegeben ist. 
Ich danke Dir dafür. Ich bekenne Dir meine Sünden …. (laut mit Namen). 
Im Namen Jesu Christi, des Sohnes Gottes, sage ich mich los von allen 
Mächten der Finsternis und Sünden auf dem Gebiet des Aberglaubens, der 
Zauberei, der Magie, der Wahrsagerei, des Spiritismus und der Esoterik, mit 
denen ich bewusst oder unbewusst zu tun gehabt habe. Es tut mir sehr leid, 
bitte vergib mir diese meine Sünden. Ich war gefangen im Umgang mit 
Astrologie, Horoskopen, Tierkreiszeichen, Pendeln, der Wünschelrute, mit 
Amuletten, Talismane, Hypnose, Yoga, Mondzauber, Drogen, 
Zauberbüchern, Brandlöschen, Handauflegen, Akupunktur, fernöstlichen 
Massagen, okkulten Sexpraktiken, schlechten DVD´s, schlechter Musik und 
Totenbefragungen. Du hast in Deinem Wort im 1.Johannes 3,8 versprochen, 
dass Du dazu erschienen bist, dass Du die Werke des Teufels zerstörst. Ich 
bitte Dich, Herr Jesus Christus, tue es jetzt. Entmachte in meinem Leben 
den Teufel und zerstöre seine Werke in mir und baue Dein Reich, Herr 
Jesus Christus, in mir. Gebrauche meinen Körper als Deinen Tempel. 
 
Ich glaube daran, dass Du Auswirkungen, wie negative 
Charakterveränderung, seelische Belastungen, Triebentartung, 
Suchtanfälligkeit, Spukerscheinungen, Besessenheit, Glaubensnöte, 
Unversöhnlichkeit, Süchte in meinem Leben verändern kannst und mich  
wieder gänzlich heilen kannst. Ich vertraue Dir, dass Du mich neu machst. 

Du sagst im 2. Korinther 5,17: „Daher, wenn jemand in Christus ist, so 
ist er eine neue Schöpfung, das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist 
geworden.“ 
 
Ich bin bereit alle okkulten Gegenstände zu vernichten und wegzu-
werfen, denn Du bist am Kreuz auf Golgatha für mich gestorben. Ich 
glaube Dir, dass Du mich dort vollkommen erlöst hast und mir jetzt Kraft 
gibst alles in meinem Leben zu bereinigen.  
 
Ich übergebe Dir mein Leben mit allem, was ich bin und habe. Ich will 
Dein Kind sein für jetzt und alle Ewigkeit. Danke für die tägliche 
Gemeinschaft mit Dir! 
 
Weiter bitte ich Dich in Deinem Namen, Herr Jesus Christus, dass Du 
mich erlöst von allen Mächten der Finsternis, die durch meine Eltern 
oder Voreltern auf mich gekommen sind. Wenn meine Eltern oder 
Voreltern durch Gräuelsünden (5.Mose 18,9-14) die Hilfe des Teufels in 
Anspruch genommen haben und so bewusst oder unbewusst  mit dem 
Teufel einen Vertrag geschlossen haben, dann kündige ich diesen 
Vertrag. Sollten Spiritisten oder andere Werkzeuge der Finsternis 
Einfluss auf mich ausüben (wollen) – direkt oder indirekt –, so gebiete 
Du, Herr Jesus Christus, mich freizugeben und mich nicht zu quälen. Ich 
danke Dir, dass Du alle Macht im Himmel und auf Erden hast. Ich danke 
Dir, dass Deine starke Hand von allen Seiten bei Tag und Nacht mich 
beschützt. Ich freue mich über Dein Versprechen: „Der Name des Herrn 
ist eine feste Burg; der Gerechte läuft dorthin und wird beschirmt“ 
(Sprüche 18,10). Ich glaube Dir, dass Du mich beschirmen kannst und 
Du meine Hilfe bist. Danke, dass ich keine Angst haben muss, sondern 
Geborgenheit in Dir spüren darf.  
 
Ich vertraue Dir, dass Du das auch in meinem Leben tun kannst. Schenke 
mir die versprochenen Siege, schenke mir Offenheit und Liebe zu Dir. 
Im Glauben danke ich dafür, dass Du mich gehört hast und dass Du mich 
so sehr liebst. In Deinem Namen, Herr Jesus Christus, habe ich gebetet. 
Amen 


